
DER ROSENKRANZ –
EINE ANNÄHERUNG

Was für eine Bedeutung hat der Rosenkranz

Tobias Heinisch, Sr. Madlen, Sr. Ermalinda, Sr. Placida, Sr. Frieda

Sonntag, 6. Oktober 2024 bis Mittwoch, 9. Oktober 2024  
Haus der Begegnung, Klosterweg 16, 7130 Ilanz
T +41 (0)81 926 95 40, www.hausderbegegnung.ch
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DER ROSENKRANZ 
EINE 
ANNÄHERUNG 

Seit dem 16. Jahrhundert feiert die katholische Kirche am 7. Oktober das 
Rosenkranzfest. In zwei Tagen begeben wir uns auf eine Erkundungs- und 
Erfahrungsreise zum Rosenkranz. Der erste Tag führt uns nach Vella in die 
Lugnezer Talkirche Pleif mit ihrem imposanten Schlachtengemälde und 
mehreren Rosenkranzaltären. Nach einer leichten Wanderung und einem 
kleinen Mittagessen fahren wir nach Surcasti auf der anderen Talseite. In der 
Kirche Sogn Luregn vertiefen wir uns in die Betrachtung der anrührenden 
Schutzmantelmadonna.
Den zweiten Tag verbringen wir im Kloster Haus der Begegnung. Wir lernen 
das Rosenkranzgebet kennen, fertigen selbst einen Rosenkranz an und 
meditieren dieses Gebet miteinander betend. Auf einer Klosterführung 
erfahren wir, welchen Stellenwert das Gotteslob in der klösterlichen 
Gemeinschaft hat. In Gruppenarbeit tauschen wir uns über die persönlichen 
Erfahrungen mit dem Beten aus. Mit einem Besuch der Lourdesgrotte im 
Wald des Klosters schliessen wir den Tag ab.

Tobias Heinisch, Historiker und Kulturführer bringt uns in der Val Lumnezia 
Geschichte und Kunst des Rosenkranzes näher.
Sr. Madlen, Sr. Ermelinde, Sr. Placida und Sr. Frieda vertreten die 
Dominikanerinnen.

Zielpublikum
Menschen, die gleichermassen kunst- und kulturinteressiert, wie auch offen 
für kontemplative Erfahrungen sind.

Sonntag, 6. Oktober 2024, 18.15 Uhr bis Mittwoch, 9. Oktober 2024, 10 Uhr 
Anmeldung bis 14 Tage vor Kursbeginn

Kurs CHF 210, inkl. 1 Mittagessen am ersten Tag 
Zusatzkosten: Getränke, Fahrspesen und Übernachtung, CHF 20 Mittagessen 
am zweiten Tag
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